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Der Rheinische LandFrauenverband (RhLV) 
erwartete am Samstag vergangene 
Woche zum Tag der Landfrauen knapp 
1 000 Frauen auf dem Gelände der Lan-
desgartenschau im Allgemeinen und 
dem Forum Landwirtschaf(f)t im Spe-
ziellen. Dort gab es die Möglichkeit, 
am gemeinsam mit Künstlerin Inga 
Kruse als Projekt „Kunst trifft Land-
Frau“ erstellten runden Tisch mit 
14 Stühlen sich selbst ein Bild vom Er-
gebnis zu machen und mit der extra 
aus Leipzig angereisten Künstlerin ins 
Gespräch zu kommen. Sie erklärte über 
den Tag verteilt den in Gruppen um 
den Tisch versammelten Landfrauen 

die Details des Kunstwerks und wie die 
Idee zur Ausgestaltung in die Tat um-
gesetzt wurde.

Egal, ob individuell angereist oder mit 
einer gemeinsamen Tagesfahrt  – die 
Landfrauen belebten auch die übrige 
Fläche der LAGA, nutzten beispielswei-
se die Gelegenheit für eine geführte 
Tour über das Gelände, zum Pflanzen-
kauf oder für gemeinsame Zeit mit 
Gleichgesinnten. Dabei kam auch der 
Austausch mit den Jungen LandFrauen 
Rheinland und den Verantwortlichen 
des Verbandes – ob hauptamtlich oder 
ehrenamtlich – nicht zu kurz.� ke

Treffpunkt Tisch 
beim Tag der Landfrauen

Neben den hunderten Landfrauen trafen sich Erich Gussen (r.) und 
Karl Nacke (l.) als Vertreter des Rheinischen Landwirtschafts-Ver-
bandes mit Sandra Maria Breuer aus dem Vorstandsteam des bür-
gerschaftlichen Mitmachvereins Grünes Herz Neuss und dem Lei-
ter des Kinderbauernhofs Frank Lammerz. � Fotos: Kathrin Fries

Unter dem Zelt nahmen jetzt die Landfrauen Platz und genossen den 
Schatten – der Tisch mit den Stühlen ist aber auch außerhalb der 
Aktionstage für alle Laga-Besucher nutzbar. So können diese sich in 
Ruhe über die Landfrauen informieren.

Geduldig hatten die Landfrauen im Schatten auf die Ministerin 
gewartet, mit der ein gemeinsames Foto nicht fehlen durfte. Auf-
merksamkeit erregte dabei auch der Landfrauenschal, den Regina 
Schauten (r.), erste Vizepräsidentin des RhLV, in die vor der Sonne 
schützende Kopfbedeckung eingearbeitet hatte.

Inga Kruse hatte die volle Aufmerksamkeit der Landfrauen, die in 
mehreren Gruppen am Tisch Platz nahmen, um sich von der Künst
lerin das Kunstwerk erklären zu lassen.

Auf Stippvisite war NRW-Landwirtschafts
ministerin Silke Gorißen nach anderen Laga-
Terminen auch auf dem Forum Landwirtschaft, 
wo sie sich auch mit den Vertreterinnen der 
Jungen LandFrauen Rheinland austauschte.

Die Neugier war groß auf die Umsetzung des gemeinsamen Kunstprojekts. Dieses wird nach 
den Monaten auf der Laga auch jedem Kreisverband für ein Event seiner Wahl zur Verfügung 
stehen. Jetzt wurden die Schubladeninhalte verglichen, die QR-Codes zu den Audiospuren 
abfotografiert und die Stühle probegesessen. Außerdem berichteten einzelne Frauen, die 
aktiv an der Gestaltung beteiligt waren, von ihren Erfahrungen.

Die Mitglieder des RhLV-Präsidiums standen 
bereit für Gespräche mit den Mitgliedern 
wie auch den interessierten anderen Be
suchern, die sich zwischen den Landfrauen 
tummelten.
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